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DER HOCHSCHULENTWICKLUNGSPLAN (HEP)
Subziele / Ziele der HEP - Kommissionen 

Mit den nachfolgenden Zielen möchte die Fachhochschule 
Dortmund aktiv zu einer hochwertigen Hochschulbildung 
beitragen und ein Umfeld schaffen, das allen Studierenden 
faire Chancen zur persönlichen und akademischen Entwick
lung bietet. 

-
 →
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→

→

KI – Kommission für Lehre, Studium und Qualitätssicherung

Die Studieneingangsphase stellt die wichtigste Grundlage für ein erfolgreiches Studium 
dar. Die FH Dortmund möchte den Studienerfolg und die soziale Vernetzung der Studie
renden fördern, um sie auf die zukünftige Arbeitswelt sowohl fachlich als auch sozial 
vorzubereiten.

-

Wir fördern: Erfolgreiches Studium unabhängig von Gender, Herkunft, 
Nationalität, Behinderung, Lebenssituation

•  SMARTES ZIEL 1 Lern- und Arbeitsgruppen: 
Integration von 100% der Studienanfänger*innen im Bachelor 
in Onboarding Classes bis zum WS 30/31

•  SMARTES ZIEL 2 Soziale und akademische Integration:  
Steigerung der akademischen Integration abgebildet in den 
Studierendenbefragungen

•  SMARTES ZIEL 3 Geeignete Lernumgebung:  
Erhebung und Erhöhung der Anzahl der bedarfsgerechten 
Studierendenarbeitsplätze und Gruppenarbeitsräume

 

KII – Kommission für Forschung, Entwicklung und Transfer

Für uns als Hochschule für Angewandte Wissenschaften ist es wichtig, dass sich sowohl 
Lehre als auch Forschung an aktuellen, gesellschafts- und wirtschaftsrelevanten Heraus
forderungen orientieren sowie zur kritischen Auseinandersetzung und innovativen Denk
ansätzen beitragen.

-
-

An der FH Dortmund ist daher die Einheit von Forschung und Lehre integraler Bestand
teil der hochschulstrategischen Ausrichtung: die anwendungsorientierte Forschung sorgt 
für eine stets aktuelle Lehre und umgekehrt ist das wissenschaftlich orientierte Studium 
die Basis für Forschungsvorhaben und Erkenntnisgewinn. 

-

Wir fördern: Hochwertige (wissenschaftlich orientierte) Bildung an 
Hochschulen durch eine verantwortungsvolle, anwendungsorien
tierte und an wissenschaftlichen Standards orientierte Forschung.

-

•  SMARTES ZIEL 1 Forschungsstärke: 
Im oberen Viertel im HAW-Ranking in NRW im Bereich 
Forschung bis 2030

 

•  SMARTES ZIEL 2 Sichtbarkeit:  
Steigerung der Publikationsrate in relevanten Medien 
»mit hohem Impact«

 

•  SMARTES ZIEL 3 Transdisziplinarität u. Internationalität:  
Anteil der transdisziplinären sowie internationalen 
Forschung steigern
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→ KIV – Kommission für Internationalisierung

Hochwertige Hochschulbildung auf einem Campus International:
Die Fachhochschule Dortmund ist ein weltoffener Lern- und Arbeitsort, an dem sich
Studierende, Lehrende, Forschende und Mitarbeitende jeder Herkunft willkommen
fühlen. Für alle Hochschulangehörigen wird kompetentes Handeln in globalen Kon
texten erlebbar.

-

Wir fördern:

•  Internationale Mobilität und Kompetenzen
»Unsere Studierenden, Lehrenden und Beschäftigten sind
international mobil und agieren interkulturell kompetent.«

•  Internationale Attraktivität
»Wir sind ein attraktiver Hochschulstandort für internationale
Studieninteressierte und Studierende.«

•  Strategic Networking
»Wir sind eine weltweit vernetzte Hochschule. Wir adressieren
global relevante Fragestellungen in etablierten strategischen
Partnerschaften und fachspezifischen Netzwerken in Studium,
Lehre und Forschung.«

• S MARTES ZIEL 1 Internationale Mobilität und Kompetenzen: 
Erhöhung der Mobilitätsquoten (Studierende: Langzeit, Kurzzeit 
und digital, Beschäftigte: Kurzzeit und Fortbildungen) bis 2030

• S MARTES ZIEL 2 Internationale Attraktivität:
Steigerung der internationalen Studierendenquoten
(Anfänger*innen, Studierende, Absolvent*innen) bis 2030

• S MARTES ZIEL 3 Strategische Vernetzung: 
Aktive hochschulweite Beteiligung von über 100 Beschäftigten 
an Kooperation mit strategischen Partnern bis 2030
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→ Gleichstellungskommission

An der Fachhochschule verstehen wir Gleichstellung als Querschnittsaufgabe und schaf
fen Strukturen, um der Heterogenität unserer Studierenden angemessen Rechnung zu 
tragen. Wir fördern die Vereinbarkeit von Studium bzw. Beruf und Fürsorgeverantwortung 
in allen Lebensformen und sorgen für eine ausgewogene Beteiligung von Männern und 
Frauen an den Entscheidungsstrukturen in Lehre, Forschung und Verwaltung. Chancen
gleichheit und Bildungsgerechtigkeit spielen in Forschung, Lehre sowie im Studium eine 
zentrale Rolle und es gibt bereits eine Reihe von Maßnahmen, die sich zur Erreichung 
dieser Ziele etabliert haben. 

-

-

 

Wir fördern: Gleichberechtigung, Chancengleichheit und Toleranz 
und leben diese Werte vor.

•  SMARTES ZIEL 1 Strukturelle Verankerung von Diversitäts-
management: Diskriminierungsfreiheit und Etablierung einer 
wertschätzenden Kultur

•  SMARTES ZIEL 2 Hochschule als sicherer Ort:  
Prävention von Machtmissbrauch und sexualisierter Diskrimi
nierung und Gewalt

-

•  SMARTES ZIEL 3 Gleichstellung:  
Steigerung des Frauenanteils in Bereichen, in denen sie unter
repräsentiert sind, insbesondere in Professuren und in MINT-
Studiengängen

-

→ CSR-AG

Die Fachhochschule Dortmund ist seit ihrem Bestehen Impulsgeberin für die Region. Als 
Teil des Ruhrgebiets ist der strukturelle Wandel von Wirtschaft und Gesellschaft ein Teil 
unserer DNA und auch die sozial-ökologische Transformation wird die Fachhochschule 
Dortmund als gemeinwohlorientierte Hochschule durch Lehre, Forschung, Transfer und 
Vorbild für eine gute Zukunft kommender Generationen mitgestalten.

 Ziele der CSR-AG:

•  SMARTES ZIEL 1 Bildung für nachhaltige Entwicklung: 
fachbereichs-übergreifende Lehre für eine nachhaltige 
Grundbildung

 

•  SMARTES ZIEL 2 Energiemanagement:  
Energiedatenmanagement ausrollen 

•  SMARTES ZIEL 3 Nachhaltigkeitstransfer:  
Interaktion mit Gesellschaft erhöhen



06

→ IT-AG

Die Bedeutung der Digitalisierung nimmt weiter zu, die Komplexität der IT-Infrastruktur 
und der IT-Anwendungen steigt, während Umsetzungsressourcen begrenzt sind. Die Fach
hochschule Dortmund wahrt ihre Digitale Souveränität, erfüllt alle geltenden Anforderun
gen und rechtlichen Regeln zum Datenschutz, zur Informationssicherheit, zur Mitbestim
mung und zur Barrierefreiheit und entwickelt diese stetig weiter. Als Hochschule der 
Zukunft schaffen wir durch stärkere Vernetzung den organisatorischen Rahmen, um auch 
in Zukunft innovative IT-Systemlösungen vorauszudenken und umzusetzen. »Together 
First!« steht daher an erster Stelle, um modular, adaptiv und vor allem gemeinsam IT-
Lösungen für unser Arbeiten in der Zukunft bereitzustellen.

-
-
-

Ziele der IT-AG:

•  SMARTES ZIEL 1 IT-Security: 
Hochschule zu einem sicheren digitalen Ort entwickeln

•  SMARTES ZIEL 2 Strategische Digitalisierung:  
Prozessverschlankung, digitale Aktenführung und digitale 
Workflows

 

•  SMARTES ZIEL 3 Aktive Kooperation:  
Hochschulintern und hoch-schulübergreifend 
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